
Die Abweichlerin

Die Germanistin und Bildungsreferentin Dr. Tanja Kodisch-Kraft (54) hat sich in wenigen
Monaten zu einer meinungsstarken, eigenständigen Gemeinderätin entwickelt. Bei grünen und
sozialen Themen darf sich die CSU-Fraktion nicht auf ihre Stimme verlassen. Jüngstes Beispiel:
Die Diskussion im Gemeinderat über eine neue Baumschutzverordnung. Im Interview mit
herrsching.online hatte sie bekannt: „Wir sollten das Grün, das Herrsching auszeichnet,
bewahren.“ Sie stimmte deshalb zusammen mit der Bürgergemeinschaft, mit Grünen und FDP-
Mann Keim dafür, dass eine – wie auch immer geartete – Baumschutzverordnung kommt.

Gibt es nun dicke Luft in der CSU-Fraktion wegen der „grünen“ Abweichlerin? Kodisch-Kraft im Interview:
„Nein, überhaupt nicht. Wir haben keinen Fraktionszwang. Jedes Gemeinderatsmitglied der CSU kann nach
seiner Überzeugung abstimmen. Das macht die Arbeit im Gemeinderat auch spannend. Ich wurde  sehr
herzlich von allen Fraktionen aufgenommen, als ich nachgerückt bin.“

CSU-Fraktionssprecher Thomas Bader sagte im Interview mit herrsching.online, dass es unter den CSU-
Gemeinderäten „verschiedene Sichtweisen“ gibt. „Und das ist auch gut“, bekräftigte er.

Tanja Kodisch-Kraft ist natürlich keine schwarze Grüne, eher eine grüne Schwarze: „Die Frage bleibt: Müssen
es immer Verordnungen sein, gibt es nicht andere Möglichkeiten, um alte Bäume zu schützen?“ Bei der
Abstimmung am Montag abend aber sah sie offenkundig keine Möglichkeit, Bäume ohne eine Verordnung
vor Profit-motivierter Fällung zu bewahren.

Wie dann eine im Arbeitskreis Umwelt ausgehandelte Baumschutzverordnung konkret aussieht, das kann die
CSU ja mit beeinflussen. Der AK Umwelt fällt seine Entscheidungen nach Meinung von Mitgliedern
einvernehmlich, Kampfabstimmungen sind dort nicht üblich.
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